
 
01 | 2025 

 
 

 

LITERATUR(+)DIENST  

J U G E N D PA S T O R A L  
 

 

  

 

 

 

 

 

Von uns empfohlen: 
 

Literatur .......................................................................................................................................... 1 

Jugend 2024 – 19. Shell Jugendstudie ......................................................................................... 1 

17. Kinder- und Jugendbericht ...................................................................................................... 2 

Praxishandbuch: Wie gelingt Transfer in der Demokratiebildung? ................................................ 3 

Leuchtturm sein: Träuma verstehen und betroffenen Kindern helfen ............................................ 4 

Die Vielfalts-Fibel ......................................................................................................................... 5 

Teenstark Magazin ....................................................................................................................... 6 

Arbeitsmaterial ............................................................................................................................... 7 

50 Standpunktkarten Medienkonsum ........................................................................................... 7 

Das Neue Testament als Magazin ................................................................................................ 8 

black stories – Bibel Edition .......................................................................................................... 9 

Digitale Ressourcen .................................................................................................................... 10 

Good News App ......................................................................................................................... 10 

Das Superbuch........................................................................................................................... 11 

 

Service .......................................................................................................................................... 12 

Termine und Angebote ................................................................................................................ 12 

Impressum .................................................................................................................................... 12 

 

Digitale Ressourcen Arbeitsmaterial  Literatur  



  
 

1 
 

 

Literatur 
 

Jugend 2024 – 19. Shell Jugendstudie 

 
Studienergebnisse 

Prof. Dr. Mathias Albert et al. 

Shell Deutschland GmbH | 2024 

 

 

 
 

 

Lebenswelt, Sinnfrage, Herausforderungen, Ängste 

Seit 1953 ist sie eine der wichtigsten Quellen, wenn es um die Beschreibung der Lebenslage junger 

Menschen in Deutschland geht: die Shell Jugendstudie. Jüngst ist die aktuelle Ausgabe 2024 

erschienen. Die Studie identifiziert gesellschaftliche Trends und ordnet sie ein. Sie nimmt in den 

Blick, was jungen Menschen in Deutschland in der Arbeitswelt, in der Freizeit oder bei 

Wahlentscheidungen wichtig ist. Damit liefert sie wertvolle Impulse zum Beispiel für Politik, 

Wissenschaft, Pädagogik, Arbeitgeber, Verbände und Medien. Auch für Mitarbeitende und 

Verantwortliche in Jugendarbeit und Schule ein enormer Fundus, wenn es zum Beispiel um die 

Einstellungen junger Menschen zur allgemeinen politischen Lage, um ihre Hoffnungen und Sorgen, 

um Werte wie Familie und Religion geht. 

In der Pressemitteilung des Shell-Konzerns heißt es: „Obwohl sich Jugendliche in Deutschland etwa 

um einen möglichen Krieg oder eine denkbare Wirtschaftskrise Sorgen machen, blicken sie 

überwiegend optimistisch in die Zukunft: Sie geben sich überzeugt, dass sie ihren Wunschberuf 

erreichen, sind mit den politischen Parteien unzufrieden, aber vertrauen stabil Staat und Demokratie. 

Studienleiter Prof. Dr. Mathias Albert zusammenfassend: „Junge Menschen sind sehr besorgt, aber 

pragmatisch und optimistisch zukunftsgewandt.‘“ 

Wie immer sind die Ergebnisse zuverlässig und umfassend aufbereitet. Das reicht vom 

Taschenbuchformat mit 338 Seiten, über Zusammenfassung und Pressemitteilung bis hin zu einzeln 

abrufbaren Infografiken. Das Buch ist im Beltz-Verlag erschienen und im Buchhandel für 26 € 

erhältlich. Infomaterialien mit den Kernaussagen sind auf shell.de eingestellt. Wertvoller Service: die 

Grafiken sind unter Angabe der Quelle frei verwendbar. 

 

Dieter Boristowski | Religio Altenberg 
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17. Kinder- und Jugendbericht 

Bericht über die Lage junger Menschen und die 
Bestrebungen und Leistungen der Kinder- und Jugendhilfe 

 
Bericht 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend | 2024 

 

 
 

 
 

Diversität, Sozialraum, Zukunft 

Der 17. Kinder- und Jugendbericht wurde am 18.09.2024 vorgelegt. Auf rund 600 Seiten analysiert 

er die Lage der jungen Menschen in Deutschland und die Situation der Kinder und Jugendhilfe. Der 

Bericht macht deutlich: Die heutige junge Generation ist die diverseste, die es je gab. Allen Kindern, 

Jugendlichen und jungen Erwachsenen gemein ist jedoch das Bedürfnis nach Orientierung und 

Sicherheit – das ist in der aktuellen dynamischen und unsicheren Zeit besonders wichtig. Die 

Kernbotschaft des Berichts lautet entsprechend: Zuversicht braucht Vertrauen! Politik und 

Gesellschaft sowie speziell die Kinder- und Jugendhilfe sind gefragt, jungen Menschen 

vertrauenswürdige Rahmenbedingungen mit starken und Resilienz fördernden Angeboten und 

Leistungen zu bieten. Eine unabhängige Sachverständigenkommission hat über 5.400 junge 

Menschen zwischen fünf und 27 Jahren befragt. 

Der 17. Kinder- und Jugendbericht versteht sich als ein Gesamtbericht, der die aktuelle Lage junger 

Menschen in Deutschland beschreiben und analysieren und dabei auch ihre Bedürfnisse, Interessen 

und Wünsche sichtbar machen soll. Auftrag war, die Leistungen und Strukturen der Kinder- und 

Jugendhilfe zu untersuchen und Perspektiven für eine bedarfsgerechte und nachhaltige 

Weiterentwicklung aufzuzeigen. Zudem soll der Bericht dazu beitragen, die öffentliche 

Wahrnehmung sowie die gesellschaftliche Einbindung und Bedeutung der Kinder- und Jugendhilfe 

zu stärken. Ein besonderer Fokus liegt auf den Herausforderungen eines Aufwachsens junger 

Menschen in Zeiten von Krisen – Pandemie, Krieg und die Bedrohung durch den Klimawandel. 

Ebenso setzt sich der Bericht mit dem Aufwachsen in einer diversen Gesellschaft auseinander, um 

damit soziale Unterschiede, die Vielfalt von Lebenslagen, Formen der Lebensführung sowie 

Interessen und Bedürfnisse junger Menschen in den Blick zu nehmen. Grundlegend hierfür sollen 

Diversitätskonzepte unter der Zielstellung gesellschaftlicher Teilhabegerechtigkeit und einer breit 

verstandenen Inklusionsperspektive sein. 

Die gesamte Studie sowie eine zusammenfassende Broschüre zu den wichtigsten Erkenntnissen 

und Empfehlungen stehen kostenfrei unter bmfsfj.de zur Bestellung bzw. zum Download zur 

Verfügung. 

 

Dieter Boristowski | Religio Altenberg 
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Praxishandbuch: Wie gelingt Transfer in der 

Demokratiebildung? 

Praxisbuch 

Kathrin Fehse et al. 

Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) GmbH – dkjs.de | 2024 

 

 

 

 

Demokratie, Wahlen, Reflexion 

Die vorgezogene Bundestagswahl hat nicht nur die Politik mächtig unter Druck gesetzt. Auch 

Engagierte in Jugendarbeit und politischer Bildungsarbeit wollen und müssen ihre Anstrengungen in 

Sachen Bewusstseinsbildung deutlich beschleunigen. Gut, wenn es dafür Materialien gibt, auf die 

man tatsächlich kurzfristig und ad hoc zugreifen kann.  

Wie beispielsweise das „Praxishandbuch: Wie gelingt Transfer für mehr Demokratiebildung?“, 

herausgegeben von der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung DKJS. Mit einem Set, bestehend aus 

Websites, Filmreihen und dem Praxishandbuch bietet die Stiftung Wissen, Erfahrung und Tools für 

den Transfer in der Demokratiebildung. 

Grundsätzlich sieht die Stiftung in der Demokratiebildung ein "dauerhaftes Handlungsfeld für alle 

Bildungsakteur/innen, um junge Menschen zur Gestaltung einer offenen, pluralen und toleranten 

Gesellschaft zu ermutigen und zu befähigen", heißt es in der Einleitung des Handbuchs. Mit Transfer 

ist die Verbreitung und Übertragung von Wissen und Erfahrungen, guten Ansätzen und Methoden 

gemeint. 

Seit 2020 erarbeitet die DKJS innerhalb des Kompetenznetzwerks „Demokratiebildung im 

Jugendalter“, gefördert durch das Bundesprogramm „Demokratie leben!“, in einem partizipativen 

Entwicklungsprozess Qualitätskriterien für kooperative Demokratiebildung. Daran beteiligt sind 

Jugendliche, schulische und außerschulische pädagogische Fachkräfte, die Zivilgesellschaft ebenso 

wie Wissenschaft und Politik. Auf Grundlage der Qualitätskriterien wurde ein digitales Reflexionstool 

und ein Reflexionsheft entwickelt, das die Qualität in der Praxis unterstützt – als Arbeitshilfe zur 

Selbsteinschätzung, Reflexion und Anregung. Zu den Materialien gehören neben dem 

„Reflexionstool Kooperative Demokratiebildung für junge Menschen“ zwei Filmreihen. Die Filme 

geben Jugendstimmen zum Thema Demokratie wieder und Berichte von Expert:innen aus ihrer 

Arbeit mit kooperativer Demokratiebildung. 

Ein komplexer Ansatz, aus dem sich in der Kürze der Zeit aber auch gut einzelne Erfahrungen und 

Praxistools entnehmen lassen. Außerdem hört Demokratiebildung ja nicht mit der Bundestagwahl 

2025 auf. 

 

Dieter Boristowski | Religio Altenberg 
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Leuchtturm sein 

Trauma verstehen und betroffenen Kindern helfen 
 
Fachbuch 

Tita Kern 

Kösel Verlag | 2024 

 

 

 

 

Trauma, Befähigung, Kinder 

Stellen Sie sich vor, jemand lädt Sie auf eine Bootstour ein. Das Wetter ist prima, die See ist ruhig. 

Doch dann plötzlich geraten Sie in einen Sturm. Die Wetterlage löst Unsicherheit bei Ihnen aus und 

Sie können sich die Lage nicht erklären. Bei all dem Stress möchten Sie jedoch Handlungsfähig 

bleiben und suchen nach Optionen und Orientierung. Dabei gilt es Untiefen zu bewältigen und 

sprachfähig zu bleiben, um das Boot irgendwie in einen Hafen zu geleiten.  

In ihrem Buch, Leuchtturm sein, nimmt Tita Kern ihre Leser:innen mit auf eine solche Bootsfahrt. Sie 

nutzt diese starken Bilder einer Seenot, um den Begriff des Traumas anschaulich zu erklären.  

Nicht selten geraten Kinder und Jugendliche in bedrohliche oder beängstigende Lebenssituationen. 

Diese können die Welt des/der Einzelnen ins Wanken bringen. Tita Kern weiß aus ihrer langjährigen 

Berufserfahrung um die Bedeutung von Bezugspersonen im Umgang mit traumatisierten Kindern 

und Jugendlichen. 

Darum beschäftigt sie sich in diesem Buch mit der Thematik von Trauma und deren Bewältigung. 

Das Buch bietet Einblicke in die Auswirkungen von traumatischen Erfahrungen und stellt Wege vor, 

um Heilungsprozesse zu unterstützen. Es gelingt dem Buch jedoch auch mögliche Abgrenzungen 

zum „Traumabegriff“ zu finden. Denn nicht jeder Schicksalsschlag ist ein Trauma…! 

Das Buch bietet sowohl theoretische Grundlagen als auch praktische Übungen und Tipps, um mit 

den Folgen von Trauma umzugehen. Tita Kern hat es verstanden, komplexe Themen verständlich 

zu erklären, und durch persönliche Geschichten das Thema greifbarer zu machen.  

Das Buch ist besonders empfehlenswert für: 

Betroffene: Menschen, die selbst Traumata erlebt haben und nach Wegen suchen, diese zu 

verstehen und zu verarbeiten. 

Familienangehörige: Personen, die Angehörige unterstützen möchten, die unter den Folgen von 

Traumata leiden. 

Fachleute: Therapeuten, Psychologen und Sozialarbeiter, die ihre Kenntnisse über Trauma 

erweitern wollen, finden in dem Buch wertvolle Impulse und Anregungen. 

Interessierte Leser:innen: Leser:innen, die sich generell mit psychologischen Themen und der 

menschlichen Psyche auseinandersetzen möchten. 

 

Elke Chladek und Johannes Euteneuer | Bereich Jugend-, Schul- & Hochschulpastoral 
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„Manchmal ist es schwierig über 

sexuelle und geschlechtliche Vielfalt 

zu sprechen. Deshalb haben wir 

dieses kleine Buch geschrieben!“  

- Vorwort -  

 

 

Die Vielfalts-Fibel 

 
Nachschlagewerk 

Lesben- und Schwulenverband in Deutschland (LSVD) | 2024 

Link zur digitalen Version: https://www.selbstverstaendlich-vielfalt.de/wp 
content/uploads/2024/01/lsvd-vielfaltsfibel-in-leichter-sprache-
barrierefrei.pdf  

 
 

 
 

 

Vielfalt, Nachschlagewerk, Orientierung 

Der LSVD (Lesben- und Schwulenverband in Deutschland) hat mit der Vielfalts-Fibel ein 

hervorragendes Werk geschaffen, das sich an alle richtet, die sich mit sexueller und geschlechtlicher 

Vielfalt auseinandersetzen möchten. Entstanden im Rahmen des Bundesprogramms Demokratie 

Leben! und gefördert vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, basiert 

dieses Buch auf geprüftem und vertrauenswürdigem Wissen. 

Ob für Einsteiger oder Expert:innen mit spezifischen Fragen: Die Fibel richtet sich sowohl an 

Fachkräfte in der Kinder- und Jugendhilfe oder politischen Bildung als auch an Eltern, Jugendliche 

und Interessierte. Jede:r kann von den gut aufbereiteten Informationen profitieren!  

Das übersichtliche Inhaltsverzeichnis bietet schon zu Beginn eine gute Orientierung durch die 

vielfältigen Themen und ermöglicht ein schnelles Auffinden relevanter Inhalte. Die Fibel erklärt 

Themen wie „Intergeschlechtlichkeit“, das „Transsexuellengesetz“ oder „Regenbogenfamilien“ auf 

klare und verständliche Weise. Mit leicht verständlichen Texten bringt die Fibel die wichtigsten 

Begriffe und Zusammenhänge rund um sexuelle und geschlechtliche Vielfalt prägnant und 

zugänglich auf den Punkt. Die anschauliche Darstellung von Symbolen, Bildern und den 

verschiedenen Flaggen der LGBTQIA+-Community macht das Lesen besonders einladend. 

Mit ihrer klaren Struktur, verständlichen Sprache und barrierefreien Gestaltung ist die Vielfalts-Fibel 

weit mehr als nur ein Nachschlagewerk. Sie ist ein wertvoller Begleiter, der Vorurteile abbaut, zu 

mehr Offenheit beiträgt und dabei hilft, eine respektvolle Sprache einzuüben. Perfekt für alle, die 

Vielfalt leben, vermitteln oder unterstützen möchten! 

Neugierig geworden? Die Fibel steht kostenlos als E-Book zur Verfügung und kann auch als 

Druckversion bestellt werden. Einfach googeln und loslegen! 

 

Anna Fellner | JPI 

 

 

  

https://www.selbstverstaendlich-vielfalt.de/wp%20content/uploads/2024/01/lsvd-vielfaltsfibel-in-leichter-sprache-barrierefrei.pdf
https://www.selbstverstaendlich-vielfalt.de/wp%20content/uploads/2024/01/lsvd-vielfaltsfibel-in-leichter-sprache-barrierefrei.pdf
https://www.selbstverstaendlich-vielfalt.de/wp%20content/uploads/2024/01/lsvd-vielfaltsfibel-in-leichter-sprache-barrierefrei.pdf
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Teenstark Magazin 

 
Jugendmagazin 

Anika und Sarah Heine | 4x jährlich 

 

 

 

 

 

 

Jugendmagazin, Empowerment, Persönlichkeitsentwicklung 

Das Teenstark Magazin ist eine fundierte und facettenreiche Lektüre, die weit über bloße 

Unterhaltung hinausgeht! Mit seinem klaren Fokus auf Empowerment, Vielfalt und Inklusion richtet 

es sich an junge Menschen ab 13 Jahren. Komplexe Themen werden aus verschiedenen 

Blickwinkeln beleuchtet, was die Lesenden dazu anregt, ihre eigenen Perspektiven zu hinterfragen 

und neue Einsichten zu gewinnen. Das Magazin lädt dazu ein, sich mit den großen Fragen des 

Lebens auseinanderzusetzen und gleichzeitig selbstbewusster und reflektierter in einer vielfältigen 

Gesellschaft zu agieren. 

Besonders bemerkenswert ist die abwechslungsreiche und praxisorientierte Aufbereitung der 

Themen: Neben fundierten Texten zu Themen wie sexueller Orientierung, psychischen 

Erkrankungen und Geschlechterrollen bietet das Magazin konkrete Tipps und Anleitungen für den 

Umgang mit herausfordernden Lebenssituationen. Beispielsweise wird aufgezeigt, wie man auf 

jemanden reagiert, der sich mit einer Angststörung anvertraut, oder wie man als Jugendlicher in der 

Welt der Schönheitsideale eine eigene Haltung entwickeln kann. Diese Ratschläge fördern sowohl 

einen positiven Umgang mit sich selbst, als auch das Bewusstsein für eine respektvolle 

Kommunikation. Darüber hinaus zeigt das Magazin jungen Menschen spannende Einblicke in 

mögliche Zukunftsperspektiven, beispielsweise durch die Vorstellung verschiedener Berufsfelder. Es 

unterstützt die Jugendlichen dabei, ihre eigenen Interessen weiter zu verfolgen oder neue zu 

entdecken, und bietet wertvolle Orientierung für den persönlichen Berufsweg. 

Mit etwa 55 Seiten Umfang bietet das Magazin genügend Inhalt, um sich mehrere Tage intensiv 

damit zu beschäftigen. Für Lesebegeisterte ist es damit ein echter Gewinn. Für junge Menschen, die 

weniger Begeisterung für Text haben, könnte die Menge an Inhalten jedoch eine Herausforderung 

darstellen.  

Insgesamt bleibt das Teenstark Magazin ein wertvolles Medium, das nicht nur Wissen vermittelt, 

sondern auch zur Reflexion anregt und einen nachhaltigen Beitrag zur Auseinandersetzung mit der 

eigenen Sichtweise sowie der Gesellschaft leistet. 

 

Anna Fellner | JPI
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Arbeitsmaterial 
 

50 Standpunktkarten Medienkonsum 

Perspektiven diskutieren, verstehen, verbinden 
 

Kartenset 

Julia Rossa, Robert Rossa 

Beltz Verlag | 2024 

 

 

 

 

Medienkonsum, Perspektiven, Diskussion, Jugendliche 

Smartphones, Tablets, Smartwatches und Fernseher sind aus unserem Alltag nicht mehr 

wegzudenken – insbesondere Kinder und Jugendliche verbringen häufig viel Zeit in der digitalen 

Welt. Dabei verlieren sie oft das Zeitgefühl, und die Stunden vergehen schneller, als ihnen bewusst 

ist. Aber wie kann man das Thema Medienkonsum ansprechen ohne belehrend zu wirken? Genau 

hier bietet dieses Kartenset einen wertvollen Ansatzpunkt. 

Das Set besteht aus 50 Karten, die verschiedene Aussagen zum Thema Medienkonsum enthalten. 

Es bietet zahlreiche Anwendungsmöglichkeiten in der Arbeit mit Jugendlichen ab der fünften Klasse. 

Eine besonders effektive Methode ist die Positionierung im Raum: Eine Person liest eine Aussage 

vor, und die anderen Teilnehmenden positionieren sich auf einer imaginären Skala – von „zu viel 

Medienkonsum“ bis „zu wenig“. Alternativ kann auch jeder Teilnehmende eine eigene Karte ziehen 

und sich auf der Skala platzieren. Der Vorteil hierbei ist, dass sich die Teilnehmenden nicht an den 

anderen orientieren und ohne Beeinflussung ihre eigene Meinung repräsentieren. Nach der 

Positionierung eröffnet sich ein idealer Ausgangspunkt für eine Diskussion. Die Gruppenarbeit lebt 

vom Austausch der Meinungen und fördert ein Bewusstsein für die Vielfalt an Perspektiven. Dabei 

ist es wichtig, auf Gesprächsregeln zu achten und sicherzustellen, dass jede Stimme gehört wird. 

Die Karten eignen sich hervorragend als Einstieg in das Thema Medienkonsum. Die Aussagen sind 

so formuliert, dass sie nicht nur auf persönliche Erfahrungen anwendbar sind, sondern auch auf 

Beobachtungen im sozialen Umfeld – was die Diskussion lebendig und greifbar macht. Ein weiteres 

Plus ist die Flexibilität des Sets: Es lässt sich nicht nur mit Jugendlichen einsetzen, sondern auch in 

der Arbeit mit Eltern, um deren Perspektiven auf Medienkonsum zu reflektieren und ins Gespräch zu 

kommen.  

Das Kartenset ist ein wertvolles Werkzeug für alle, die das Thema Mediennutzung in pädagogischen 

Kontexten aufgreifen möchten. Es schafft eine spielerische, dennoch tiefgründige Basis für 

Diskussionen, die ohne Vorwürfe auskommen und Raum für vielfältige Meinungen bieten. Absolut 

empfehlenswert für Schulen, Jugendgruppen und Elternabende! 

 

Anna Werner | JPI 
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Das Neue Testament als Magazin  

Magazin 

Katholisches Bibelwerk GmbH | 2021 

 

 
 

 

 

 

 

Bibel, Leseerlebnis, Neuartig 

Wow, das ist wirklich mal eine frische Herangehensweise an ein jahrtausendealtes Werk! Das Neue 

Testament als Magazin ist ein ungewöhnliches, aber faszinierendes Format. Anstelle des 

klassischen Buchformats wird der vollständige Text des Neuen Testaments in einem Magazinstil 

präsentiert, und das auf eine sehr ansprechende Art und Weise. 

Was sofort ins Auge sticht, ist die außergewöhnliche Gestaltung. Der Text wird typografisch so 

aufbereitet, dass er optisch ansprechend wirkt. Die bedeutenden Kernsätze und Botschaften der 

biblischen Erzählung sind stilvoll hervorgehoben, wodurch das Lesen zu einer visuellen 

Entdeckungsreise wird. Dieser Kunstgriff öffnet die Tür zu einem völlig neuen Leseerlebnis und weckt 

die Neugier, die Bibel auf eine ganz andere Weise zu entdecken. 

Besonders bemerkenswert sind die meisterhaft gestalteten Fotografien von Brigitte Maria Mayer. Ihre 

Bildsprache verleiht dem Text eine lebendige Dimension, die Lesende mitnimmt und ihm eine neue 

Perspektive auf das Leben Jesu ermöglicht. Diese Bilder verleihen dem Magazin nicht nur 

ästhetische Tiefe, sondern auch eine emotionale Verbindung zum Text. 

Die Zielgruppe dieses Magazins ist breit gefächert: Es eignet sich sowohl für Jugendliche, die einen 

modernen Zugang zur Bibel suchen, als auch für Erwachsene, die das Neue Testament in einem 

neuen Licht betrachten möchten. Es ist praktisch für den Unterricht, die private Lektüre oder auch für 

diejenigen, die einfach ein anderes Leseerlebnis suchen. Für alle, die die Bibel auf eine visuelle und 

zugängliche Weise kennenlernen wollen, ist dieses Magazin eine großartige Wahl. 

Die Aufmachung als Magazin macht das Neue Testament zu einem Alltagsgegenstand, der in einer 

modernen, bildstarken Form daherkommt und den klassischen Bibeltext aufbricht. Dennoch, der 

Magazinstil macht das Werk nicht unbedingt zu einem besonders übersichtlichen Nachschlagewerk 

– hier hilft das Inhaltsverzeichnis dabei, sich schnell zurechtzufinden. 

Alles in allem ist das Neue Testament als Magazin eine innovative und zugängliche Möglichkeit, sich 

mit der Bibel auseinanderzusetzen. Es hebt die traditionellen Grenzen auf und schafft einen 

modernen Zugang, der das Alte Testament in einem neuen, frischen Licht erscheinen lässt. Wer eine 

spannende und bildreiche neue Lektüre sucht, wird hier definitiv fündig. 

 

Anna Fellner | JPI 
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black stories – Bibel Edition 

50 rabenschwarze Rätsel rund um das Buch der Bücher 
 

Kartenspiel 

moses Verlag GmbH | 2015 

 

 

 

 

 

Rätselspaß, Gruppendynamik, Jugendliche, Bibel 

Steht demnächst eine Gruppenstunde, ein Firmwochenende oder eine Jugendfreizeit an und euch 

fehlt noch eine Idee für den gemütlichen Abend? Wie wäre es mit einem spielerischen Zugang zur 

Bibel? Black Stories – Bibel Edition ist die perfekte Lösung, um Spannung, Rätselspaß und biblische 

Inhalte zu verbinden! 

Das Spielprinzip ist simpel. Auf den Karten des Spiels findet ihr auf der Vorderseite einen Titel und 

eine kurze Beschreibung des Szenarios. Auf der Rückseite gibt es die ausführliche Auflösung samt 

passender Bibelstelle. Zuerst wird den Mitspielenden die Vorderseite vorgelesen – und dann beginnt 

der Rätselspaß! Durch geschickte Ja-Nein-Fragen versuchen die Teilnehmenden herauszufinden, 

was genau passiert ist. Das Spiel kann flexibel gestaltet werden. Ob als große Gruppe, in mehreren 

Teams oder als Einzelperson, alles ist möglich. So können verschiedenste Inhalte der Bibel nähe 

gebracht werden. Ein kleiner Hinweis: Black Stories – Bibel Edition zeigt nicht unbedingt die 

sonnigsten Seiten der Bibel. Die Rätsel basieren oft auf Geschichten voller Gewalt, Hass und Tod. 

Dennoch bietet das Spiel eine spannende Auseinandersetzung mit diesen oft unbekannten Kapiteln 

der Bibel und weckt vielleicht die Neugier, auch die hoffnungsvolleren Passagen zu erkunden. 

Ich habe das Spiel selbst getestet und war begeistert. Es eignet sich auch hervorragend für 

Personen, die wenig bibelfest sind – allerdings haben diejenigen, die sich bereits etwas auskennen, 

einen kleinen Vorteil. Dieses Spiel ist eine großartige Möglichkeit, Menschen spielerisch mit der Bibel 

in Kontakt zu bringen und dabei für jede Menge Spaß und Diskussionen zu sorgen. 

 

Anna Werner | JPI 
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„Wer auf diese Art Nachrichten liest, 

blickt mit anderen Augen auf die 

Welt!“ (vgl. Über uns) 

Digitale Ressourcen  
 

Good News App 

App 

Good Impact Foundation 

Download im Appstore 

Link zur Website: https://goodnews.eu/  

 

 

Optimismus, Nachhaltigkeit, psychische Gesundheit, Empowerment  

Klimakrise, Rechtsextremismus, Krieg, Hunger, Überschwemmungen – die täglichen Nachrichten 

wirken oft wie eine Flut aus Negativität. Kein Wunder, dass viele Menschen irgendwann gar keine 

Nachrichten mehr verfolgen möchten. Doch zwischen all den schlechten Meldungen gibt es auch 

positive Geschichten. Genau hier setzt die Good News App an: Sie bringt gute Nachrichten in den 

Fokus und zeigt, dass unsere Welt auch von Hoffnung und Fortschritt geprägt ist. 

Die Gründer:innen der Good News App haben sich zur Aufgabe gemacht, gute Nachrichten präsenter 

zu machen. Denn diese gibt es ebenfalls viel in unserer Welt. Good News sucht wöchentlich die guten 

Nachrichten mit Chance statt Risiken und weiteren lösungsorientierten Ansätzen. Dabei nutzen sie 

Artikel aus sämtlichen deutschsprachigen Zeitschriften. Die App bietet Nutzer eine tägliche Dosis 

Optimismus und lädt dazu ein, die Welt mit anderen Augen zu sehen. Denn wer sich regelmäßig mit 

positiven Nachrichten beschäftigt, kann seinen Blickwinkel nachhaltig verändern. 

Die Kombination aus klassischen Nachrichten, etwa von der Tagesschau, und der Good News App 

ist ideal. Auf diese Weise bleibt ein Überblick über die aktuellen politischen und gesellschaftlichen 

Herausforderungen gewahrt, während gleichzeitig Fortschritte und Hoffnung sichtbar werden. Es 

entsteht eine gelungene Balance, die hilft, das Weltgeschehen differenziert und zuversichtlich zu 

betrachten. Die Good News App zeigt eindrucksvoll: Es lohnt sich, den Blick für das Gute zu schärfen. 

Denn auch in schwierigen Zeiten gibt es Geschichten, die Mut machen! 

 

Anna Werner | JPI 
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Das Superbuch 

YouTube-Kanal 

CBN Deutschland e.V. 

Link zum Kanal: 

https://www.youtube.com/@Superbuch  

Link zur Website: 

https://cbndeutschland.org/de/superbuch/ueber-superbuch/  

 

Digital, Bibel, Kindgerecht, Spannung, Werte 

Im jugendpastoralen Kontext stellt sich oft die Frage, wie biblische Inhalte für Kinder und Jugendliche 

zugänglich und spannend vermittelt werden können. Digitale Medien wie YouTube bieten hier eine 

hervorragende Möglichkeit. Der Kanal Superbuch nutzt diese Plattform, um biblische Geschichten auf 

kreative Weise zu erzählen, und kann eine hilfreiche Ergänzung für Jugendkreise, Religionsunterricht 

oder Gemeindearbeit sein. 

Der YouTube-Kanal Superbuch basiert auf der gleichnamigen Animationsserie, die biblische 

Geschichten in einem modernen Gewand erzählt. Im Mittelpunkt stehen zwei Kinder, Chris und Joy, 

sowie ihr Roboterfreund Gizmo. Die Protagonisten werden durch das "Superbuch" in verschiedene 

Episoden der Bibel hineingezogen. Dabei treffen sie auf zentrale Figuren wie Mose, David oder Jesus 

und erleben mit ihnen entscheidende Momente. Es wird versucht, die biblische Botschaft nicht nur 

darzustellen, sondern auch mit den Herausforderungen des heutigen Lebens zu verknüpfen. Ein 

typischer Handlungsbogen zeigt, wie die Protagonisten am Anfang mit einem alltäglichen Problem 

kämpfen, das durch die Begegnung mit den biblischen Geschichten gelöst oder zumindest reflektiert 

wird. Thematisch deckt Superbuch eine große Bandbreite ab – von der Schöpfungsgeschichte über 

die Kreuzigung Jesu bis hin zu weniger bekannten Erzählungen. Dabei bleibt der Kanal durchgehend 

kindgerecht und betont Werte wie Vergebung, Gerechtigkeit und Glauben. 

Die Idee hinter Superbuch ist überzeugend: Die Verbindung der biblischen Geschichten mit dem 

Alltag der Kinder ist ein großer Pluspunkt des Superbuch-Kanals. Sie schafft nicht nur einen direkten 

Zugang zu den Inhalten, sondern bietet auch klare thematische Anknüpfungspunkte für die pastorale 

oder pädagogische Arbeit. Kinder erhalten einen kreativen Zugang zur Bibel und die Wertevermittlung 

ist zeitgemäß. Das Format spricht besonders jüngere Kinder an. Gleichzeitig ist es jedoch ratsam, die 

Videos vorab selbst anzuschauen. Einige Darstellungen, besonders solche mit dramatischen oder 

actiongeladenen Szenen, könnten für jüngere Zielgruppen ungeeignet sein.  

 

Anna Werner | JPI 
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Service 

Suchfunktion ermöglicht effektives Arbeiten und Lesen: 

Im Suchfeld der Datei können Sie Schlagwörtern eingeben und bestimmte 

Themenschwerpunkte schneller finden.  

Machen Sie mit! 

Die Rezensionen bestehen aus der Expertise verschiedener Autor:innen. Das macht das Lesen so 

spannend! Ist Ihnen auch eine Literatur o.ä. in die Hand gefallen, welche Sie gerne mit anderen 

Interessierten teilen und zu der Sie ggf. auch eine Rezension schreiben wollen? Dann melden Sie 

sich gerne unter: jpi.sekretariat@donbosco.de. Wir freuen uns, von Ihnen zu hören! 

Termine und Angebote 

Jugendpastoralinstitut: jpi.donbosco.de/Veranstaltungen 

• Religionssensible Erziehung und Bildung (RSE) Vernetzungstreffen: 06.-08. April 2025,

Benediktbeuern

• DIGITAL – RELATIONAL Kirchliche Jugendbildung in Bildungsstätten lebensweltorientiert

gestalten: 26.05.2025, Benediktbeuern

Jugend-, Schul- & Hochschulpastoral im Erzbistum Köln – kja.de: 

• 27.06.2025 Fachtag ‚Nimm dein Leben in die Hand! - Aktuelle Einblicke in die Lebenslagen 

junger Menschen im Übergang‘, Köln religio-altenberg.de

• einBLICK in aktuelle Jugendstudien: kja.de/service/einblick

• Sei #wählerisch! Eine Aktionsseite der Jugendpastoral im Erzbistum Köln politisch.kja.de 
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